
SERVICE LEARNING – LERNEN DURCH ENGAGEMENT

Service Learning (abgekürzt „SL“) ist eine Lehr-/Lernform, die auf das gesellschaftliche Engagement der 
Studierenden hin ausgerichtet ist. Studierende wenden in Service-Learning-Projekten theoretisches Wissen 
praktisch in Zusammenarbeit mit einer gemeinnützigen Einrichtung an. 

Das folgende Formular fasst das Service-Learning-Projekt mit dem Titel 

zusammen.

Schlagwörter (max. 5):  

Lehrveranstaltungstitel

Durchgeführt im

Lehrveranstaltungsleitung

Externe ProjektpartnerInnen

Beschreibung der Lehrveranstaltung und des Projektes (max. 500 Zeichen)

Mein persönlicher Tipp für die Planung und Umsetzung einer SL-Lehrveranstaltung!
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Come in and win
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geflüchtete Jugendliche, regelmäßiger Sport, Dokumentation

Come in eine Einrichtung von Alph Nova

Es wurde eine Kooperation mit „come in - Wohnen und Begleitung für geflüchtete Jugendliche“ (NGO 
Alpha Nova) eingegangen. Den Studierenden wurde ermöglicht, mit  Menschen anderer Gesellschaften 
und Kulturen regelmäßig Zeit zu verbringen. Die Studierenden boten jede Woche mehrere 
Sportprogramme (Laufen, Krafttraining usw.) an und entwickelten gemeinsam mit den  Jugendlichen 
während des Semesters Leitfäden für die "Unfallprophylaxe beim Fußballspiel", für "Attraktive 
Laufstrecken in der Umgebung von 'come in'" und für "Richtiges Krafttraining".

Für die Lehrveranstaltungsleiterin /Für den Lehrveranstaltungsleiter ist es günstig, wenn eine 
intrinsische Motivation vorliegt, ein Projekt gemeinsam mit einer Institution zu planen und 
durchzuführen, weil der Mehraufwand groß ist. Weiter ist es wichtig, dass beide Institutionen 
Kontaktpersonen haben, um auftretende Schwierigkeiten schnell zu lösen. Drittens ist es ein 
Lernprozess, dass die aus der Institution beteiligten Menschen regelmäßig kommen und sich auch aktiv 
am Inhalt beteiligen.

Im Sommersemester wurde die Zeitung "Come in and Win" gemeinsam mit den jungen Männern 
erstellt. 

Studienjahr


